Mittwoch, 20. Auguſt. (Morgen-Ausgabe.) 
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Die . Bent 8 4 a — wöchentlich 12 Mal. — Beftellu werden in der Expedition (Retterba ergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kalſerl. Poſtanſtalten angenommen. 
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Deutſchland. haben würde. Wenn Ew. Biſch. Hochw. ferner dadurch berichte nun ſtanden im grellen Widerſpruche mit allen Mitteln der Wiſſenſchaft zu begegnen, und bereits 

* Berlin, 18. Auguſt. Die nationalelibe- ſich beſchwert finden, daß die Einbehaltung der Zuſchüſſe jenen der Präfecten, die Beuls für baare Münze durch Rundſchreiben an die Hausbewohner Rathſchläge 

rale „B. A. C.“ wendet ſich heute gegen das Ver⸗ für die Anſtalt gg iſt, ſo darf 1 au! u Be. nahm. Die Präfecten betrachten und behandeln alle ur 1 De Be —— . die 
faßen ber Megierung, durch die „Prov.-Corr.” eine dom . Mat . Leug menen, weite den, Wei de. Gonfervateuts als Zufisniften, nur die Bovapartifien Sen, Uehernanme der biefigen Loheren Bärgerichule 
Kritik der a ne Parteien 12 7 5 Sie zeichnet um die Geſetzmaßigkeit der diesſeitigen Wer, nehmen a 23 2 2 aber unter den zn durch den Staat hat das Unterrits-Minifterium zus 
ſchreibt: »E ft durch eine von thalſächlich unrich⸗ Haaung der Prüfung und Entscheidung des competenten vativen ele, die Thier rap aben wollen, und pörberft eine Sc des Schulgeldes bis zu durch⸗ 
tigen Borausfegungen ausgehende Polemik gegen die | Gerichtshofes zu unterbreiten.“ nicht wenige Orleaniſten, die nicht ſo bornirt und ſchnüttlich 24 K jährlich gefordert, ehe an einen Zuſchuß 
Fortſchrittspartei dieſer nur die Gelegenheit ge⸗ Poſen, 18. Auguf. Das Schreiben leichtfertig denken, wie Prinzen von Orleans. Ohne⸗ gedacht, und die Höhe deſſelben beſtimmt werden könne. 
geben worden, die ohnehin nach mehreren Richtungen Ledochowski's an den Oberpräſtpenten Günther hin find viele Mitglieder der Rechten und des rechten Man ſucht nun aus ben Vermögens verhältniſſen der die 
unklare politiſche Lage für die Wablen noch weiter in Angelegenheit der Betheiligung an der Umgeſtal⸗ Centrums nur Fufioniſten, weil fle momentan von S ** 1 7 ug den —— an ln, 
zu verdunbeln. Indem man der Fortjchrittpartei tung des hleſigen Geiftlihen-Srminars hat nach dem dem Weihrauch der Führer benebelt wurden, oder ud gaben die en l. l 1 . 
fälſchlicherweiſe Schuld gegeben hat, als eine Oppo „Kurver Pozu.“ folgenden Wortlaut: „Ich bedaure nur weil ſie ihre Wiederwahl um leden Preis be⸗ die = Hezners Hotel —— Groß ⸗Grundbeſiher 
ſitionspartei in's Leben getreten zu fein, ha aufrichtig und ſehr, daß es mir unmöglich if, den wirken möchten. Eben fo wenig nach derſelben des Kreſſes aus ihrer Mitte folgende Herren zu Kreide 
man fie gewiſſermaßen provocirt, durch Berufung Wünſchen des Herrn Cultusminiſters in Betreff der Nichtung gehen in den Generalräthen die reinen lt: Baron v. Buddenbrock Ottlan, 

8 h 3 B 
auf ihr Programm dom Jahre 1861 den Gegen Umgeſtaltung des hieſigen Geiſtlichen⸗ Seminars, Legitimiſten und Orleaniſten. Dies iſt Grund genug, 


beweis zu führen, dadurch aber den Schein hervor welche in d len Schreiben vom 24. v. M. weshalb Broglie heute im „Frangais“ eine officielle Heubner⸗Küche, les⸗Oſtrowitt, en ⸗Sprauden, 
ae als ob dieſes Programm auch heute noch enthalten ind, Genüge zu leiſten; zugleich verharre Verwarnung gegen jede geſetzwidrige Kundgebung der Rau: Gr. Garz, Plehn⸗Koptowo, Plehn⸗Lichtenthal, 
ausſchließlich das der Fortſchrittspartei wäre, ich in der Hoffnung, daß der Herr Minifter nicht Generalräthe veröffentlicht. herr v. Roſenberg ⸗Hochzehren, Störzel ⸗Czierspip, 


wodurch dieſe ſich von den andern liberalen Parteter 
unter ſcheidet. Thatſächlich bildet es vielmehr bekannt ⸗ 
lich den gemeinſamen Boden, auf welchem noch 
beute, ſowohl die national -Liberale als die Fort. 
ſchrittspartei ſich bewegen, und auf welchem die 
Trennung dieſer Parteien aus Gründen erfolgt iſt, 
welche mit ihrem Programm gar nichts zu thm 
haben. Die durch den Artikel der „Provinzial 
Correſpondenz“ unnütz wieder angeregte Polemi 
unter den liberalen Parteien läßt denn auch bi: 
Punkte, welche für die Unterſcheidung der ſelben heut: 
allein in Betracht kommen, gänzlich aus dem Spie 
und kann auf dieſe Weile als ein Streit echt eigent 
lich „um bes Kafſers Bart“ nur verwirrend auf die 
Wähler wirken. Keinen beſſern Erfolg kann auc 
die Beſchäftigung der „Pr.⸗C.“ mit der confervati- 
ven Oppoſition haben. Allerdings läßt der Artike! 
gegen diejenigen Abgeordneten der conſervativen 
Partei, welche der Regierung beim Schulaufſichte⸗ 
geieh, der Kreisordnung und den Kirchen geſetzen er- 
itterte Oppoſttion gemacht haben, an Dentlichleii 
nichts zu wünſchen übrig. Beſſer als mi! 
großen politiſchen Auseinanderſetzungen wird die 

egierung gegen dieſe Abgeordneten aber dadurd 
wirken, daß fie in den Wahlkreiſen derſelben darüber 
keinen Zweifel auftommen läßt, daß ſie die Wahl 
derſelben als eine entſchieden oppoſitionelle Mani⸗ 
feflation gegen ihre Politik betrachten werde. Theo⸗ 
retiſche Ausführungen dagegen wie diejenige von der 
„natürlichen Bundes genoſſenſchaft jeder Regierung mit 
der conſervativen Partei überhaupt“ müflen in Ber- 
b namentlich mit ſolchen ein f 


fordern werde, ein katboliſcher Biſchof ſolle Etwas Spanien. iehms@remblin. 

thun, was ihm in gleicher Weiſe Gewiſſen und Die Marinehehörden in San Sebastian hat en . en re NE 
Glauben zu thun verbietet. — Die geiſtlichen] bie Unterſuchung über die Wegnahme des „Deer⸗ Giferd um bie Pflege der deutschen Sprache und Bil 
Seminare ſind kirchliche Lehr⸗ und Erziehungs⸗ hound“ begonnen, und wie es heißt, ſollen die auf dung unter feinen Schülern eine außerordentliche Remus 
Anftalten, in welchen die künftigen Geiſtlichen, wie dem Schiffe gefangen genommenen Oberften Stuart neration von 30 K bewilligt worden. 

ich dies bereits in dem Brief vom 10. Juni d. J. und Travers nebſt den Offizieren und Mannſchaften 


1 

leben bie Kür, beg Fabrzenges nach Abſclus, dieser Unterfuchung an Gonntan ite am 8 Ur, elende 10 bir em 
aus einanderzuſetzen die Ehre hatte, entſprechend den des Fahrzeuges, na uß dieſer Unterfuguug am Sonntag ag um ‚ ereignete 
Borſchriſten der Kirche, unter Auſſec der iche den Melttärbebörden überliefert werden. Ein Be⸗ſerſchütterndes la Der e rag Müller 
zu ihrem künftigen Beruf wiſſenſchaftlich ausgebildet richterſtatter der „Hour“ ſchreibt aus San Seba, war mit Fr 12 — 7 Se — 
und durch ſorgfältige Erziehung vorbereitet werden ſtian, die Wegnahme habe ſich unzweifelhaft unweit Demon. a ir der Fran A rend 
ſollen. Es verfteht ſich alſo von ſelbſt, daß keine] der zur des Adour und der allgemeinen An⸗ Gjährigen Kinde bei glatter See und mildem Oftwinde 
weltliche Macht das Recht haben kann, zu beßimmen, | fit nach in franzöſiſchen Gewäſſern zugetragen, und zum Vergnügen hinaus auf die See geſegelt. Er war 
wie und auf welche Weiſe der katholiſche Geiſtliche] bemerkt weiter: Am Abend vorher war ſchon ein noch nicht welt vom Hafen entfernt, als plötzlich der 
gebildet und erzogen werden ſoll, damit er fpäter, | Berſuch gemacht worden, die Waffen zu landen, doch Wind nach Nordweſt Bae . das Boot ſo tief zur 
im Geifte Gottes und der Kirche arbeitend, feinem | waren erſt wenige ausgeſchifft, als die ſpaniſche Cor⸗ Seite neigte, daß es Waſſer ſchöpfte und ſofort mit 
Berufe entſprechen könne. Das ſolche Anſchauung a — njatjee Saal ud 8 gene 
die wahre iſt, das zeigt ſich deutlich aus dem oben —— vo A fofort Hilfe eder t wide 
erwähnten Schreiben ſelbſt, namentlich aus den Be⸗ rg m die Banglin die — ge 
trachtungen Über die von mir im Jahre 1866 ver-] in der Nähe der Mündung des Adur angekommen bien 88 den über Aller 2 ben run 
faßten Notae für das hieſige Geiftlichen⸗Seminar;] war, hielt ſich der Capitän für ſicher, ließ die Feuer deren Kind aufzufinden. Erſtere wurde troß der ſchon 
in dieſen Betrachtungen find die, den kirchlicher] löſchen und die ganz erſchöpfte Mannſchaft zur Ruhe eingetretenen Erſtarrung dem Leben wiedergegeben. Fe 


Geſetzen entſprechenden Anordnungen und Vorſchriften, gehen. Von einem Fahrzeuge, welches die engliſche] dem Kinde blieben alle Wiederbelebungsverſuche erfolg» 
welche danach fireben, den jungen Geiſtlichen vor] Flagge trug, wurde keine Notiz genommen, und die los. Won den übrigen Verunglückten, jo wie von dem 
leber Gefahr und vor jeder Gelegenheit zum Böſen erſte Nachricht von der Ueberrumpelung brachte ber | gefuntenen Boote fand ſich bis jetzt noch keine Spur. 
zu ſchirmen und deffen innerliche Heiligung zum] Brovianimeifter, der in das Schiff binabſtürzte mit] Die zur Beſinnung zurückgekehrte Frau Banglin hat 
Ziele haben, als unfähig zu weiterer Erhaltung] dem Ruf, es fei ein ſpaniſches Kriegeichiff zur Stelle.] ausgeſagt. daß Müller ihnen zugerufen babe: „ 
hingeſtellt. Die Kirche darf und kann nicht ſich in] Glücklicher Weiſe war der Lootſe und die übrigen] baltet Euch jet! Mit ande es vorbei!“ Dann wäre 
Sachen der Erziehung und Bildung ihrer Diener leiten | Mannſchaften ſpaniſcher Nationalität mit Ausnahme 1 . N Sa. be Bein zen an 
lafſen durch bie häufig wechſelnden Grundſätze der Zeit, | eines Schiffs jungen in Bilbao gelandet worden. Der 
ſondern ſie muß ſich an die ewigen und göttlichen] beſagte Junge wurde übrigens von der Mannſchaft 
Geſetze des ne halten, welche Dt Be il „ Hang deere dg 
deſſen zu nach welchen ofort an Ma 

2 andel Er Kr 3 3 Perſonen telegraphiſche Depeſchen ab, in wel⸗ de auf dem Me de, liege 
be ich mich gend 5 re alle 0 8 en di vom ß apitä der E err n began -u 3 j 2 d. N a glücks 
in tiefſter Demuth der allmächtigen Ob tene Uebertretung des Völkerrechtes proteſtirte. Da bis jetzt hat man erft einen it einem 
empfehlen und auf wich zu nehmen, als auch frei der britiſche Conſu in Gebaftian übrigens ein Re- ein ag 1 a 1 vier 2 
willig damit einverſtanden zu erklären und die Hand publitaner und Major der Freiwilligen ift, jo dürfte 4 
daran zu legen, daß — Seminar nach — ſich die Beförderung dieſer D munbe gebt bie Sage von, einem. bart befinbliden 


Grunde kann darauf die Meinung geflüst werben: epeſchen wohl etwas 
der Regierung ſei an der Wahl comfervativer Ab. Grundjägen und Tendenzen, als ich fle nach all⸗] verzögern. Die Republikaner fab hocherfreut über Lie ee 
ſeitiger Erwägung für entſprechend dem Geiſte der 


j — 8 — 22 101 Re⸗ Den uk Sie KR ben Ihen deſre zu * [Berihti I 3m gefrig, ton „Aus 
gierun r eine Partei wiberfp aber n nur katholiſchen Kirche angenommen habe, geführt werde.] bewaffnen, und versprechen von ihm beſſere Wir⸗ Ber gung. 9 en Feuilleton „ 
der von ihr in Anſpruch genommenen Stellung Wee ii auch e möge, % 5 nicht die kung für den Küftenfhug als von den Corvetten.“] Hamburg foll es S 1, Sy. 2, 3 van oben beißen: 
„über den Parteien“, ſondern iſt auch gänzlich ver- Hoffnung, daß wenn die Regierung zu der Ueber-| Es ſcheint alſo, daß die Wegnahme nicht in ſpani⸗ 2 I un . ea ee 
kehrt in einer Zeit, welche — wie die unjere — die] zeugung gelangt, daß Das jenige, was fle von mir| ſchen, ſondern in franzöſiſchen Gemäflern erfolgt iſt, Reichs“ —— 2 sn =. —. — 8 
Parteiunterſchiede abſchleift und verwifht, die Par⸗ Are moraliſch unmöglich ift, fie geruhen werde, und das macht die Sache verwickelt. irrthümlich in einem Theil der Auflage Reichstag“ ftatt 
| teibegriffe verändert. Daſſelbe gleicht der Ausgabe don ihren Forderungen abzuftehen, und mich nich! „Kreistag“. 8 
einer Münze, deren Gepräge nicht mehr zu erkennen hindern werde, im ganzen Umfange meine Danzig, den 20. Auguſt. 
iſt und die daher Jedermann zur Täuſchung benutzen biſchöflichen Rechte und Pflichten zu üben, be. »Die öſterreichiſchen Silbergulden Vermiſchtes. 
kann. Die Res rung bedarf, um den Wählern die ſonders in Betreff des Seminars, Rechte und Pflich⸗] werden ſelbſt in ihrer Heimath nicht angenommen, „Fuß Neuber Toll, wie. man melder, un einem 
nöthige Information zu geben, keiner Worte; die ten welche mir zuſtehen, und welche ich erfülle wenigſtens offerirt man von dort aus niedrigere neuen Wert „Ur schichte Medienbur br deſch tigt * 
Thaten ihrer Poliut, wie ſoiche ſich in Gefegen und beſitze feit dem Augenblicke, da ich den erz] Jourſe, als diejenigen find, welche hier und in Berlin k Mdampfieif des Baltifeien Lohr Ern 
biſchöflichen Stuhl von Poſen und Geſen einnehme. für die vielgehetzte Münzſorte gezahlt werden. €. Feuberg, itt, wie von Newport 
— Was nun die von mir verfaßten Notae betrifft Ein hieſiges größeres Geſchäft verſuchte unterm 14. b. telegraphirt wird. Tags zuvor dort eins 


und Verwaltungs acten kundglebt, genügen für fol 
dee ain 8 at wer maß die 8 einer Fabrit in 2 fen G dieſer iat 
. : en ihren Organen zur firengften ſo bemerke ich, daß ider Regens des hiefigen Geiſt⸗ die orberung ner Ir n tan» getroffen rund zu dieſer längeren Fahrt war der 
n . Lc Partei und kein en einzigen i anne u mich cc . tenau (Böhmen) durch Silbergulden 9 75 ie beten kan . kin 18 Bin > reich · 
1 chem Einfluß zu unterftügen dieſelben in Abſchrift zur Keunmißnahme Ew. Hoch- leichen, erhielt die Sendung aber geſtern mit fol⸗ und Waller eingetreten Mang mitteln 
oder zu e verhindern nur, daß irgend geboren eiligft überfenden kann. — Schließlich er- gendem Begleitſchreiben zurück: „Mit ihrem Geehrten er eingetreten. 
c Der Danziger Zeitung. 
! „ d. M. itte uſpr . N 
er oder ara ran. — genchmer Can zu 8 A es Weihe; 3 5 da N letz nur gleich! Verlis 19. Wann. e 5 Uhr Raten. 
2 dar, und bie Regierung wir es geleiftet haben, einerſeits geftattet es mir die Wichtigkeit der Sache, 5 ſterr. been 7 — angenommen wer⸗ Gelbe ER IT N 
aas für die Aufklärung der Wähler und für einen andererſeits die Fülle der bischöflichen Obliegenheiten] den, während preu iſche Thaler mit 166 Kreuzer] August | 90 Ses ur ausm. A, 817 
werden Ienen Ausfall der Wahlen von ihr verlangt nicht immer, den Wünſchen E. H. Genüge zu leiſten.“ verkebren. Ich müßte alſo 10% am Gelde verlieren,] Sept⸗Oe. 885% 87% „. 4 % , 89% 89% 
Dar un. i — Der Erzbiſchof L. hat in der bekannten Angele- nicht allein meine ohnehin winzigen Nutzen einbühen, | April⸗Mal 85 ¼ va. 4%. be. 50% 99½ 
Gultusmingof Martin von Paderborn batte an ben genheit des Geiſtlichen Arndt zu Filehne in An- ſondern auch noch effectiven Schaden haben, was vo. farploſer 88% 83 „ 2% 104 104 
mer eine rung dagegen gerichtet, daß t d Sie jedenfalls auch nicht haben wollen.“ Nogg. beſſer, | un r 09% 110% 
der philoſo pole — Nebraafd let, daß betracht deſſen, daß er in feinem Schreiben an das 18. Aug Di 99 dr, Se, badete si 310%: 
Theodorianum) u morogiihen Sehranftalt (denn der, dieſige Kreisgericht das ineriminirte Factum zuge F 67 88“ Trete 140% 05% 
) zu Paderborn die Zahlungen aus vers f 3 Aumäni 40%/8| 40% 
ſchledenen Fonds entzogen. waren, und in dem Schreiben | Nand, eine nochmalige Vorladung zu dem Termine i her 
die verhängnißvollen Folgen, deren erfte ein jehr bald am 28. Auguſt erhalten, mit dem Bemerken, daß er 


der vorigen Woche in bedenklicher Weile durch die Ans | April⸗Mai „ 59% gas 5. U 15 Al 80% 

a 7 

400 Pfarreien. des Bist sim Falle des Nichterſcheinens in contumacism ver · Orker Gr, . 140% 141% 
elehnt. Die „N. A. Z. Aung ein werde, von ſich ab⸗ | urtheilt werden würde. 


kündigung einiger ungenannten Mllchproducenten er» | Betroleum 
ſchüttert worden, den Preis der Milch von Mitte d. M.] Sy-. 200% | 10924) 104/24 Lürten (5%) 50% 50 
an um 4 Pf. zu erböben, ſo daß das Liter 0 Kübdleyt. O 0 24 20¼ U Dem. Süderrente 66 66% 
Frankreich. inter 20 Pf. Sotrik: 
Paris, 16. Auguſt. Die plötzliche Abkühlung 
der fuſtoniſtiſchen Blätter iſt dem Einfluſſe Broglie's 


während der Sommermonate 16, im Setritus Ku. Bantuote: 81/8 81¼ 
zu danken, der ſich von der Tactloſigkeit und Thor⸗ 
ſiehe da! Der Etrite hat gewirkt, fo weit wir erfahren, 
Meteor ologiſche Depeſche vom 19. Augnuſt. 
nannt, verwickelt und fühlt die un Verant- einer Garniſon ſcheint ſich nicht 
f 8 Wenigſtens ſpricht man von einer von dem General⸗ 


veite „Buenaventura“ ſignaliſtrt wurde und der Ca» 
pitän ſofort nordwärts fleuern ließ. Die Pacht hielt 
ſich dabei ganz in der Nähe der Küfte, und als man 


indung 
2 dem, daß aut 
Meinung zu behaupten“, nur arheit die 
Stellung der Regierung verbreiten. Mit gutem 


28 
- 
= 


ſo lange über unſere gute Stadt gewaltet, iſt zu Anfang | Seyt.:Od. | 61 


ſterium an Cs wird berin 
die durch das Geſetz ſelbſt en 
der Ausführung des Geſetzes vom II. Mat 
enden, habe. m Screiben: 
i pnberbeit war es unmöglich, der Ünftalt die im 
laſſen, namorgejehene Anerkennung zu Theil m 


ihre erſte Bürgerpflicht jo weit vergeſſen, daß ſie ſich] Sept. OHetbr 21 24 21 17 | Meräöfeters. e 
1 
geſchrei das Land aufzuregen begann. Der Herzog 
in der „Oſtbahn“ dauert noch fort. — Die Hoffnung 
aparauba 337,8 ＋ 9,6 0 flille bewölkt. 


verſchworen, ſich in dem ſonſt für unentbehrlich gehal⸗ [E 4 eon. 045% 1048 
tenen Artikel die größte Enthaitfamteit aufzuerlegen. Und Belgier Wechſel: 794. 
von Broglie ift tiefer, als man gewöhnlich glaubt, 
in die Umtriebe des Froſchteiches, „Frohsdorf“ ger des größten Theils unſerer Bürgerſchaft auf Erlangung 
erfüllen zu ſollen. 8 


koſten fol. Namentlich haben die erzürnten Frauen] Auguft 23 15/23 15 On Bertnsien) 904% 200 
78 
heit feiner Freunde überzeugt hatte, deren Sieges⸗ 
haben die Lieferanten nachgegeben, nur der Federkrieg 
Barom. Temp.. Wind. Stärke. Himmelsanſicht. 
wortlichkeit, die auf ihm laſten würde, wenn „das 


iſingjors — | — a 
ebuf eintreten aſſen zu wollen. Denn es m € Oberpräſidi . 0 337 10,7 Wi — 
andelt ſich e Werk“ mißlingen würde. Be ürchtete Commando an das Oberpräfibium der Provinz in dieſem] Petersburg 337,0 19,7 Windſt Nebel. 
he Bermaltung | 91 „ we er dei bie Suflonifen in ben — ben Sinne ergangenen Benachrichtigung, welche der biefigen — — 330,0 10,9 8 ſtille 


Mund zu voll nehmen und die Oppofition verfläcken | werden nicht angegeben, Land it den holt Gründe x 10005, 110.28 


möchten, die ohnehin groß genug iſt. Aber Broglie's Stadt d och nichts Offizielles berichtet. — Bon 
guter Rath kommt zu ſpät. Die Präfecten „der Dow Are nd 5 ale Stadt 1 alüdlich 
moraliſchen Ordnung“ find bereits ſtark ins Zeug befreit geblieben, und im ganzen Regierungsbezirk find]: 
die dafl = . m a ee Sc . 3 19 3 8 e 5 
ande e kaiſerlichen cten in w nkten. Schwetzer Kre e einzigen, in weichen die . 
— duns würde daber ae . in keinem Daß ihre Beide 5 Beuls voll ben Sbefenberd Mut an einzelnen, von Flöſſern angefabrenen He 
na da on die ftattgebabte, wenngleid wege waren, hat Broglie durch feine beſonderen Agenten Orten am Weſchſeluſ (mie in Kurzebraß, Manſter⸗ 


walde, U Mewe, wo übrigens die Zahl der! BE 
Salt evikon der Auſtalt in Bezie ung auf die erfahren, von denen er die Juhaber der officiellen 9 Zunabme begriffen) e if Köln lebha 


die Vollſt Stellen controliren läßt und die ihm zugleich ein⸗ > 
Kehtp — der Lehrer und ändigteit des 3 zug Um fo mehr ift anzuertennen, daß ſich bier ein Geſand⸗ 122558 ſchwach 
Fr Mangel dargetban hat, weiche eine gehende Berichte über die Stimmung jedes einzelnen deits⸗Comité gebildet dat, welches eniſchloſſen iſt, 
0 Ngige Ergänzung nach beiden Richtungen erfordert Generalrathes einſenden mußten. Dieſe Eybaen⸗ — — Hate F ade er ſich einſtellen El Packs | 13,1 S Mark abe 


ebedt, N 
mäßig trübe, Nen. 


eute wurden wir durch bie Geburt eines { 


e 2 2 Mein Haus nebß großem Reelles Heirathsge u 
ori Her ings⸗Auction. Hofraum Gurten de e e 


40 Jahre alt, evangel., von makelloſem Rufe 
und Frau welches ſich vorzugsweiſe zu einer Gaſtwirth⸗ vielſeiti kannt 1 | 
In Stel befonderer Anzeigen. | reitag, den 22. Auguft 1873, Borm. 10 pr, Et, sans in . 
e Verlobung meiner Tochter Marie 5 8 x . eine Lebensgefährtin. Damen oder Wittwen 
mit dem Kaufman Art . Wolf Senft, in entf dem Alter mit einigem Vermö⸗ 
zung in e x de Beh 6 1 dem Hofe der Herren F. Boehm 5381) Pr. Stargarbt. 3 ae Bene Sara a wu 
nen lieben Verwandten, 5 2 e ’ 4 
und Bekannten biermit Sorben — er: Ungewaſchene ſowie ge⸗ trauengvoll ihre ee unter An 5 


er näheren Verhältniſſe bis zum 15. t. 

er. sub Chiffre H. Z. 10. Breslau Poste \ 

Tür dein e Discretion Ebrenſache. 
mein Wein und Spirituofen 

F Feen ſuche per 1. October er. . 

mit dieſer Branche vertrauten Vertreter 


8 diesjährige Schottiſche Heringe, waſchene Lammwollen 
ee Haupffächlich Matties und Torn⸗ Arznei: 


Zum Verkauf des an der Straße belege⸗ 
nen Theilgrundftüde® von dem zum Lazareth bell ies. = nud Po nen Provinzen Sachſen, Preu⸗ 


gehörigen Grundſtücke am Oltvaer Thor No. 5487 f . jährig, wie Bullen zur Zucht, 2, 1 i 
6 iſt ein Pluslicitando-Termin auf Mellie (Holl:Race) find 2 bau eben 9 25 E m Julius P. Wronsty ı 1 — 
Donnerſtag, den 21. Auguſt er., U. Ehrlich. Weitpr. 25 Ein zuverläffigen, aber VO 


en . a nr, © meiher An | 
1 bel ES — wi 5 ae ch großen Brauerei vorftehen 
(543 


im Abm : um 
anberount, mu meiden Kauffige nit don GER . 41: R lad erk Jeder bi tum. Ses dun keen der J. Kieran in San, 
Bemerken eingeladen werden, daß die Ver⸗ Geri tli er Ausv erkau Ein 3 abr. Amſterdamer Bulle ca. 1300 5442) I. Damm No. 4 5 
kaufs⸗Baingungen in der Lazareth⸗Regiſtra⸗ - , Pfd. ſchwer, mehrere ältere u. jüngere Eine eſtaurations-Wirthin, die gut kocht 
. Kühe u. tragende Färſen find verkäuflich in \ 7 
aus der Biber’fchen Coneurs⸗Maſſe Inſel Küche b. Mewe. (3234 


Ne Gerber wird ae ber. € w. e feſte Stelle oder zum Kochen, zu erfr. 
Heiligegeiſtaaſſe No. 112. Ein großer fetter Bulle 


Ferner wird noch bemerkt, daß in dem 2 
um Verkauf geſtellten Grundſtücke ſeit einer Fr en Pellet abet 
Mittwoch, den SO. er. kommen ferner zum Detail: käuflich au haben ad Su 
Verkauf: Bahnhof Hohenftein. 415 


— 2 Reihe von Jahren das Schankge⸗ 
— f mit gutem Erfolg betrieben wor⸗ 
en iſt. 

Danzig, den 14. Auguſt 1873. 


Colonial. Waaren⸗Geſchä ur 
zum 1. October en Geiärt füge id 


1 un ben Expedienten 


Der Vorſtand des Lazareths. Kurzwaaren⸗ und Nähtiſch⸗Artikel. b und 1 Lagerdiener. 
Nothwendige Subhaſtation. Eduard Grimm, „Ein Jaadgewehr, 1200 e . 
Das den Johann und Barbara geb. 495) ee eee gaſſe Ro. 3, parterre, Preis 25 . u Bromberg. N 


Oſtrowska-Tollik ſchen Eheleuten gehörige 
Grundſtück Gr Pe No. 1 ſoll 


Einen jungen Mann und 
zwei Lehrlinge 0 


ſuche ich von ſofort für mein P 
Manufakturwaaren⸗Geſchäft. 8 | 
Guft. Elias, Elbing. 

RT ein hieſiges Kurzwaaren-EngrosGes 

ſchäft wird von ſofort ein junger Mann 
drehen an ni 

reſſen mit u € 

dieſer Zeitun unter Bing, bade n 


Ein bedeutende Weinhandlung am 


(Ein gut erhaltenes Papagelen⸗ auer wird 


gakauft. Adreſſen unter No. 5494 in 
am 16. September 1873 der E 
Vormittags 11 ll . er Exped d. Zig. erbeten 


an der Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ A K 1 8 E fi ö N) h SGibere Wechſel kauft Aug. 
8 u Das Heel über Ito N ſi ie 2 1 en 1 N- in Lerner Selben 


am 17. September 1873, i 8 
Vormittags 10 Uhr, Geſellſchaft. „ Brod 


daſelpſt verkündet werden. 


Önunbfeuer wle Nager, be „Bekanntmachung. Fur K apitali ſte ll. 


er 


Grundſtücks 47 Hektare 44 Are 20 Meter; Wir beabſichtigen, die Lieferung von 68,960 Stück eichenen Ba wellen im | 
der argen nach welchem das Gendd Ganzen oder getheilt im Wege der Sußmiffion u vergeben. N Ein mächtiges Torflager von 550 Morg ‚Nbein ſucht zum Engros, Verkauf ihrer 
11 Grundſteuer veranlagt worden, 126,20 %%; Die Lieferungsbebingungen liegen im Bureau unſerer Material⸗Verwaltung zur | vorzüglichſter Qualität, zur Ausnutzung für Weine einen tüchtigen | 

utzungswerth, nach pa — das Grundftüd | Einſicht aus und können von dort in Abſchrift bezogen werden. Preß⸗ und Stichtorf geeignet, dicht an der | 
zur Gebäudeſteuer veranlagt worden, 35 I% Offerten zu obiger Lieferung oder zu einem Theil derſelben find portofrei, verfiegelt | Eiſenbahn und Chauſſee gelegen, 3 Stund 

Der das Grundſtück betreffende Auszug und mit der Aufichrift: per Bahn von Danzig entfernt iſt u ver * 
8 „Gubmiffen zur Sieferung von Bahnfänelln“ EHE en an 1, dus u. vn da. Ze u, Peg r 
„bis 7 5. 5 dreſſen unter No. n der ed. 8 on ve 

5 in unserem Geſchäftsloeale eing Aber e 95 1485 Es 5 = Sr er es == 8 E N en ' 

f ; päter eingehende, oder u edingungsmäßige Offerten en dſichtigt. i mit u 177 7 
anche Dingen, wide e ehe a 1 Wa e bee Ofen Sen ueiahäct. Hypokhekencapital Ana Ein ausweislich flüchtiger 
Gintragung in das Hupotbetenbnd bebürfenbe, Die Direction Baze e e Kataſtergehilfe 
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu 5. Telkampf „ a uß zu beg E. A. Ittrich, ſabet dungs S ABahhiE et 
machen haben, werden hierdurch aufgefordert, 8 . 54020 Comioir Boggenviubl 78. licher Vereinbarung nd⸗ 


dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä⸗ 


teſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. Fi 5 
e Plötzlicher Tod aller Inſecten 
2 . durch das von mir direct aus Perſien Sn 


Bekanntmachung. Inſecten⸗Pulper. 


2 Dieſes vortreffliche Pulver wenn es durch einen Blaſebalg in einen freien 

i Die enen bela e bes Kaufmanns I a, 4 Welt- Feine Gele n l: he ueber wird, bit mit Gemalt 
N ee olke Seiner Pfeile in alle bisher unerreichbaren Zufluchtso er n 

aid Behrendt zu Ehriiiburg unter der ſten Inſecten ein und vernichtet fie auf Rimmerwiederkehren. 5 a 

ers in Schachtelg a 24, 5, 75, 15 Zu und 1 . 6.1 


chulz 


i Pracz bei Oſiek a. d. 800 8 
3 I. October d. J. ſuche i i 


Gin cand. phil. 
wünſcht für den kommenden Winter eine 
n tom dieser Zett 

eres in der Expedition dieſer Zeitung 
unter Ae. S on Di 

Für ein größeres 
Pußzgeſchaft 
in der Provinz wird eine 


tüchtige Direct ice 


tirende Damen brieflich an 
unter der Adreſſe & ne — N 


. Preis des Pulv 
Bernhard Behrendt à 5 und 7 9 tüd i 
dieſſeſtt menregiſter unter Ro. Preis der Blaſebalge & 5 um pro . unter febr nünftigen Bedingungen gefucht. 3 
* — a TIERE Schriftliche Meloungen werden an Lonis E zie erin, 


Gebrauchs Anweiſungz 
Gegen 5 Blascheln d. eren — . e Sue 
Flöbe, Länfe und Motten. | aten, das Geflügel, die Pelze, Stoffe u. . w. 


) Man beſtreue damit ihre Durchgänge. 


Grünbaum in Straßburg i. Weſtpr. er 


beten. 2 un 
(Ein tüchtiger ufer, der in einem 
fections⸗Geſchäft un bat, mit der 
Buchführung vertraut iſt, findet vom 1. oder 
15. September c. eine Stelle. 
gardt geſucht. 


be 0 
A. Fürstenberg Wwe. 
Ein zuverläſſiger Mann, welcher im Beſitze 


80 3 609087 Gintommen incl Tantlene 
größerer zu Spebitions- ig⸗ 52 
neter Räumlichteiten ee eig 


Er = 23 
ee Ein anſtänd. Mädchen, 
f was in der Küche und Haus wirtſchaſt recht 
jeder 12 vorzüglich aber im Getreide: erfahren, auch in Handarbeiten geübt if, 

eſchaft für die Harzgegend zu übernehmen. wird ſofort aufs Land geſucht. 
ef. Offerten wolle man zur Uebermittelung 
unter Chiffre H. G. 452 an die Annoncen; 
Ervedition von Haaſenſtein & Vogler 
in Magdeburg franco einſenden. (8358 


Einen jungen Mann 
fürs Wäſche⸗Confektions⸗Geſchäft wünſchen 
zu ennagiren ; 5383 

Gebrüder Siebert, Königsberg i. Pr. 
Eintritt 1. October auch hüber. 
Ein junges Mädchen aus anſtändiger Fa⸗ 

milie wird vom 1. October ab in Po⸗ 
meblen bei Saalfeld Oſtpr. bei 60 Thaler 
Gehalt per Anno zur Unterſtützung der Haus⸗ 
frau in der Wirthſchaft und zur Beauſſichti⸗ 


De wird empfohlen durch n 


Ameiſen 


Dieſe verkriechen ſich in Löchern und Spalten, 
man ſpritze vermittelſt eines Blaſebalges in 
jene Schlupfwinkel und die Inſecten werden 
herauskommen und verderben. 


Man ſchließe die Fenſter und blaſe das Pul⸗ 
Fliegen uud Mücken. ver gegen die Decke, dieſe Inſecten werden 
berunterfallen. 


5452 3 aut 10, 
) Richard Lenz. 5 n 


Wanzen, Schwaben, 
Heimchen und Würmer. 


— 


Die Ausführung der Pflaſterarbeiten 
excl. Material: Lieferung zur Herſtellung eines 
teinpflaſters auf dem vor dem bieſigen 
Betriebs, Inſpections⸗Gebäude, in der Haupt⸗ 
ſtraße von der Stadt nach dem Bahnbofe 
belegenen Wegetheiſe, ſoll an den Mindeft- 
fordernden vergeben werden. 
Zur Abgabe von Offerten iſt ein Ter⸗ 


min auf 
den 38. Auguſt er., 
Vormittags 11 Uhr, 
anberaumt, in welchem dieſelben in Gegen: 
wart der etwa erſchienenen Submittenten im 
Bureau der Königlichen V. Betriebs⸗Inſpec⸗ 
tion hierſelbſt eröffnet werden ſollen. 
ie Submiſſions ⸗ Bedingungen, fowie 


Die Vertretung der Realeredit-Geschäfte der Anhalt- 


Dessau'schen Landesbank lege ich mit dem heu- 


tigen Tage nieder. 
Danzig, den 15. August 1873. 


ser Hermann Pape. 


TCholera⸗Liqueur, Sendern er: nern 


Anfjeber in der Wirt ſchaft benutzt wird. 


Ein erſter Inſpector, 


der Befähigung zu folder S 
genügende Zeugniſſe nachweifen kung rs 
zum fofortinen Antritt geſucht in 


gung der Kinder geſucht. Seuslan bei Hohenſtein. 
Blanquets zu bezüglichen Preis- Verzeichniſſen 0 5 364 Unger. Perſönliche Meldung. 6331 
find in den Bureaux der Stationen Danzig Mautkrankheiten in der kürzester Ei in der Hausarbeit und im > 


fahrenes und mit guten Zeugniſſen 
ſebenes Mädchen findet zum 3 Deto er d. J. 


eine Stelle. Ketterhagergaſſe No. 4 
Ein geräumiges Lahden⸗ 
Local aner, it ger. ee 


(Leege⸗Thor), Martendurg und Pr. Star⸗ 
gardt, ſowie der genannten Betriebs⸗Inſpec⸗ 
tion zur Einſicht ausgelegt; dieſelben können 
auch auf portofreie Anfragen gegen Erſtat⸗ 
tung der Copialien abſchriſtlich bezogen 


werden. 
Dirſchau, den 11. Auguſt 1873. 


Conditorgehilft 


Ei tiger ſolider Conditor » Gebilfe 
findet bei que Salair dauernde Condition 
dom 1. k. Mis. ab bei 
A. L. Neid in Bromberg. 


a Fl. 77 Sr, 
Frist und garantirt selbst in den hart 
Thorner Lebenstropfen — — Fallen "für gründliche 
à Fl. 63 Heilung, Sprechstunde: ae Sei 
inel Glas, excl, Verpackun strasse 1 von 1 v. 4—7 Uhr. Aus- 


23 n 
Nach ärztlichen Vorſchriften und Atteſten ne hrinttich 


IS — : 
enbahn⸗Betriebs⸗ ür das Bureau eines Verſicherungs, zu vermiethen Gr. Woellweberg. 4. 
N ga ge . e e an Kan ae Gerbergasse 4 Mt eine Woßmui, 
5480 olg ſtets nur das Gute anzubieten. 35 it guten Gebäuden, ſchaftl. eſtehend aus 
Wolf. Louis Horſtig in Thorn. Wohn voller Ernte u. . geiuht. gegen tonatliche Hemumneration. 
; 20, für 130 Mille bei 50-40 Mille Anzah⸗ 
lung wegen Krankheit des Beſitzers verkauft 


werden durch Th. Kleemann in Danzig, 
Brodbänkengaſſe 34. 


Adreſſen ſind in der Expedition d. Ztg. unter 

No. 5257 abzugeben. ii 

3“ ſchwunghafteren Betriebe eines indu⸗ 
itriellen, rentablen Unternehmens in einer 


Armand Prinz, Buchbandlung, Ham⸗ 
burg, St. Pauli, Lincolnſtraße, verſendet 
(auf Verlangen zollfrei) = 

Casanova's Memoiren, 
17 Bände, mit 52 Illuſtration. (complet) 


Zimmern nebſt allem Zubebor zu October | 


u vermietben. Näheres dafelbſt. 
Egg 


= 1 


cu Expr 
55 
ngen der Welt 7, 


dt Attienbrauerei 
g ßer, i Kl. Hammer. 


lebhaften Provinzialſtadt Weſtpreußens, wird Mittwoch und Freitag 


ein thätiger oper ſtiler Compagnon 5 


ei en uklurt Alm i 
für aur 7 Thaler gegen Nachnahme reip. K I ; TR feinem disponiblen Capital 3 5 
Einſendung des Betrages. (5353 — 4 Da das Ma⸗ 6 geſucht. Offerten unter 4938 befördert die Oncer t. 
enen e. b, Ge des | Kader een ig de. A dg Samen zzuwnäengein ing de, e > um. 6. f 
2, et, kann on . „Keil. 
Vorſtädtſchen Grabens, ein jezt einige Pferde A ſedl. Aufn hme Sandgrube 48, 1 Tr. 


Colonſal⸗Waaren Geſchäft 
verbunden mit einer Schankſtube. Es wirb 
mein Beſtreben ſein durch reelle und pünkt⸗ 
liche Bedienung den Wünſchen eines hochge⸗ 

en Publikums zu genügen, worauf ge⸗ 

ich um geneigten Zuſpruch bitte, 


verkaufen und offerire ſelbige. 
F. Sczers putowski jun., 
5463) 13. 


An Ordre, Ein Ritter uf, 


ine anſtändige alleinſtebende Frau in 
E mittleren Jahren. wird zum jofortigen 
Antritt zur Unterſtützung der ausfrau eines 
größeren Geſchäfts geſucht. Adreſſen mit An⸗ 
gabe der früheren Stellung nimmt die Expe⸗ 
dition dieſer Zeitung unter 5329 entgegen. 
ur ein einfaches Fabrikgeſchäft in einer 
kleinen Stadt wird ein Buchhalter 


Seebad Bröſen. 


Mittwoch, den 20. Auguſt, 


Grosses Concert, 


gegeben von der un des ofpreuf, Feld⸗ 
5 0 


General-Agent für Danzig 
eee e ee | 


. Uhimg 
. S. „Helene i 
E. L. himann, Denen 1 lea N ialiſt) geſucht. Artillerie Regim. No. 1. 
ard“, Capt. Weder, von Middles⸗]; Meile von einer Stadt Weſtpr., a. d. Ei: | (Materialiit) g q 5 Uhr. Entr 
Poggenpfuhl No. 92, Ecke borougb ienbahn, ca, 1200 Merg Mrcal, Gerftboben |. Diese eg Nahe unter No. 5483 Pe = F. ie 1 


250 Tous Nobeifen, mit guten Flußwieſen (Milcherei), gute mafl. 
Der Dampfer liegt löſchfertig und wird der] Gebäude, fol für circa 60,000 % bei 
unbekannte Connolſſement Inhaber erſucht, 15,000 % Anzahlung verkauft werden durch 
ſich ſchlennigſt zu melden bei Th. Kleemann in Danzig, Brodbänken⸗ 
5485) Aug. Wolff & Co. gaſſe No. 34. (5029 


a 
2. F. Laß m. D. H. errathen. 


Nedactlon, Druck und Verlag von 
A. W. Kafemann in Danzig. 


des Vorſt. Grabens. (5401 


In Quaſchin pr. Kölln 


iſt noch Torf zu haben. Eugler, Quaſchin. 


Ein Lehrling für das Comtoir eines Waa⸗ 


ren-Engros⸗Geſchäfts wird geſucht. 
Selbſtgeſchriebene Adreſſen find 105 No. 
5490 in der Exped. d. Ztg. einzureichen. 


